
                                                                                                                             

 
 
 
 
 
“Tanz der Graureiher” 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Sie sind allgegenwärtig. Ein See, ein Bach oder nur ein Gartenteich und sie 
kommen, um neue Futterquellen zu erschließen. Dabei überwinden sie ihre 
natürliche Scheu vor dem Menschen und folgen ihm in die Zivilisation. Auf der 
winterlichen Insel Usedom traf Dietmar Nill auf einige ausgesprochen fotogene 
Individuen, die sich den Eisanglern angeschlossen hatten, weil sie von ihnen 
immer wieder kleine Barsche bekamen. Der Hunger war groß und Dietmar Nill 
zückte seine Kamera und schoss spektakuläre Fotos der eleganten, um Fische 
kämpfenden grauen Vögel. Das Ergebnis ist eine sowohl elegante als auch Action 
reiche Bildstrecke über den „Tanz der Reiher“. Die winterlich-monochromen 
Lichtverhältnisse taten ihr übriges, um die Nuancen des Gefieders besonders gut 
zur Geltung zu bringen.  
 
 


